
xis Klagen über: den Wucher in öek

Oesterrsichifchen Monarchie haben

sich durch die lsme Stimme mehrerer Per ,

fönen so sehr verbreitet , daß ihnen selbst des

Regent feine Aufmerksamkeit nicht länge «

versagen konnte- .

Es wäre nicht ' zum erstenmal . Laß . sich
ein Staat mit eingebildeten Uebeln geäng, i

stigt . Sollte ich dieser Krankheit ihren ei¬

genen Namen schöpfen , so würde ich sie die

politische Hypochondrie denen ,

neu » Die Zauberei , die Hexerei § die

A Gott



L

Gotteslästerung , das Christenkinderschlach -

ken . Las Menschenfressen , die Ketzerei war

ren meistens die fürchterlichen Schreckbil -

der , die die Gesetzgeber der vorigen Jahr¬

hunderte im vollen Athem erhielten , und die

gleichwohl beider ersten Frage : was sind

sie ? verschwanden »

Ohne mich also schon zum voraus für

die eine oder die andere Seite zu erklären -

werde ich mich bestreben , blos das zu sehen ,

was würklich ist»

Wenn ich die Frage :

Was ist der Wucher ?

kurz damit abfertigen darf , daß ich aus

meinem Schulbuchs antworte : Er ist eilt

übermäßiger Gewinst am Kapital , so ist

die Sache bald abgethan , und ich finde

mich Lurch diese Auflösung eben so belehrt ,

als wenn mir jemand auf die Frage : Ws

ist
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